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Sruder Gtraubinger bei den krieg¬
führenden

Cinks herum, rechls herum,
ßoehoerehrbares ipubli-
25in, aha, ja, [kum:
2illeroeil roieder da
Suche mich hilfsdien|ïlich

3U betätigen, Schatj,
Cind fpucke nach 2Tluj1er

2üaga3
2ïïit ungeroafchener Sreffe
2iuf die gan3e politifche

greffe
?Jrofi3iat!

On Petersburg
2Bar ein arg' ©erourg,
Sajj mit Genin In elnerh

2iuto und fuhr [tur,
Kund herum durch die 2Ta-
2Belche dort oerfchiedene

Göcher hat, roodurch man
£jn die eroige ©lückfeligkelt marfchieren kann.
SSelches mir aber nicht behaglichte, roeshalb
tJch als ein tumbes Schroei3erkalb
21Iich, als es krachte, auf die Kefirade machte
(Brüehi mitenand!

E3n 28ien
Segrüfjte ich Gjemin:
ßaben Sie eine gute Schnorre. 2Rann!
Sarauf fah er mir oon rückroärts an,
SSeiches ich noch heute nicht begreifen kann,
gndem ich doch an diplomalifchen Serkehr geroöhnt bin
ünd mit der gan3en 2Selt oerföhnt bin

lind 2Silfon oon oom und hinten achte
Cind ihn genau fo, roie G^ernin, betrachte
2Jber roer kann's allen 21Zenfchen recht machen?
Sum Cachen 1

2Tach Serlin
Sat's mich alfobalde 3iehn.
Stieg am 2(urfürfiendamm
gn einen blaugrüngelben Sram
Cind als ich ausfteigen roollt',
28ar er auf die Seite gerollt
SSeiches gefchah, um den Srieden 3U bereiten.
SSeiches in diefen Seiten
Sas befte 2Iîittel dafür fei.
2tu roeih 1

gn Saris
Studierte ein Amerikaner die Srjphilis.
Suchte intereffante Objekte,
28omit er be3roeckte
(2ïïenfch. laff' dich nicht umgarnen I)
Seine Gandsleute 3U roarnen.
2Sobei ich fraglich roard, ob er nicht 3uhaufe genug
2itaterial finde für feinen Cinterfuch
SSeiches er beftrltt: O no, mein Charmanter,
ßier Ift's doch noch intereffanter.

gn Condon
(Brüfjfe mir ein 23aron:
(Er habe oernommen,
geh fei einem Cinterfeeboot entkommen
Cind bringe Sleifch Ins Cand.
SSorauf ich mit der ßand
Sach meinem Säuchlein tafiete und nichts fand,
2Sas ich hätte abgeben können. Sebrannt-
6 ©halb, roas roillft du denn hier?
©rüfjte er darauf fchroel3erifch mir.

gn Som
Stieg ich auf einen Grangenboom.
Schaute herunter und fpeu3te bafj.
SSorauf 2innun3io fchrie: 2Sas Ift denn das?
Sie oerderben die Satur
Son meiner Srifurl
Sîorauf ich ihn tröfiigte: Gr folle froh über jeden

ÎEreffer fein, indem fo manches daneben gehe
fogar eine Siegeshnmne.

Such in 2Bafhingfon fah ich mich um,
Soch alles blieb ftumm.
ZSollle S3llfon die (Ehre fchenken,
Soch es hiejj, er fei am Senken
Cind das fei kein Spafj:
Sr fchroitjte dabei drei ßemden nafj
Gebet roohl I

Sîorauf ich fachte
Sach Sürich machte
Cind jetjt daran bin pot) Stecken
ine keufche Slaffeufe 3U entdecken
Cind roenn es mir nicht gelingen roill
Still, ftill!

6p*5ialtfltn für 6ct)ûnôlung
oon ©icht, gfeh i as und Rheumatismus ift die
Saturär3tin Srau Siedermeier in Speicher
bei St. ©allen. Sehandlung nur im Sanatorium
JEerracotta-Sad in Speicher, gntereffenter»
erhalten ©ratis-Srofpekte mit 3ahlreichen Sank-
fchrelben und beglaubigten 3eugnlffen innert kur3er
Seit ©eheilter!

Sreis für Sehandlung und upenfion, Q"es
inbegriffen, Sr. 10. per Xag. Surdauer ca. 14 Sage.

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

X Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75 4

Stolzer,
kräftiger cMurrMt

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

II NIVLAa
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei NichterfolgiBetrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.

I Bad- und Kuranstalt Mühlenoch
Russ.-türk. Heissluft- und Dampf-Bäder
Elektrotherapie. Telephon H. 1044

Eisengasse 16 ,8J6 Tram Seefeld
%¦.................¦-«.....................-..--.¦-¦¦

Mord- smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinte-

reisanten und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht undKosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min.d.
d. Basa
Pulver. Preis 2 Fr.

(b. 2 S ch. fr jnk.). Alleinversand d. d.
Schwanen- Apotti. Baden (AargJ.

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche Energielosigkeit,
Vergessiichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schar, Rennweg Nr. 26,
Zürich. Prospekt verschlossen, nur
gegen Einsendung der Frankatur. 1&38

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

In reichster Auswahl

Rennweg 21.

Ulie Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer be-
sien Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u aufklärende Schrift eines
Nervenarztes Uber Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr 1.50 in Briefmarken von
Dp. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Photo Wenger & Co.
Zürich :: Rennweg 43
Atelier für vornehme und
billige Photographie! [1837

Schreckliche

Tot!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37,
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Zahle Geld zurück

menn 6ie mit meinem
33art 33eföröerungs
Sltiifel heinen firfolg
haben. «Preis gr.3.
in33îarhenoôer9îact>
nähme. 1511

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

Briefmarken-
Facsimiles auss. Kurs.
Reparatur von defekten Bri f-

niarken. 1S2Ü

An- und Verkauf, Tausch.
Preisliste gratis u. franko.

Auswahl-Sendungen.
F. Fournier's Nachf., Genf I.

0. CAMINADJt
ZÜRICH 4710

2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

a
Fabrikation von Militär-

Wäschesäcken

?mvmmmm
Frauen u. Männerleiden|

jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med.H. Andrae, Arzt, Herisau,Wiesental462N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 93 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

Brucler Straubînger bei 6en ?(rieg-
sükrenclen

Links Kerum, reckis Kerum,
Kockverekrbores Publi-
Bin, aka. ja. skum:
Alleweil wieäer cla
Sucke mick kilfsäienstlick

zu detätigen, Sckah,
Unä spucke nack Muster

Ragaz
Mit ungewasckener Sresse
Auf äie ganze poiitiscke

Presse
Proflziat!

In Petersburg
War ein arg' Gewurg,
Sah mit Lenin in eineäi

Auto unä sukr stur,
Runä Kerum äurck äie Na-
Welcke äort versckieäene

Locker kat. woäurck man
In äie ewige Glückseligkeit marsckieren kann.
Welckes mir aber nickt bekagiickte, weskalb
Ick als ein tumbes Sckweizerkald
Mick, als es krackte, aus äie Retiraäe mackte
Grlletzl mitenanä!

In Wien
Begrüßte icb Czernin:
kZaden Sie eine gute Scknörre. Mann!
Darauf sak er mir von rückwärts an,
Welckes Ick nock keute nickt begreisen kann.
Inäem ick äock an äipiomatiscken Derkekr gewökni bin
Unä mit äer ganzen Welt versöknt din

Unä Wilson von vorn unä kinten ackte
Unä ikn genau so, wie Czernin. betrackte
Ader wer kann's allen Menscken reckt macken?
!Zum Lacken I

Rack Berlin
Tat's mick alsobaläe ziekn.
Stieg am Rursllrstenäainm
In einen blaugrüngelben Tram
Unä als ick aussteigen wollt'.
War er aus äie Seite gerollt
Welckes gesckak. um äen Srieäen zu bereiten.
Welckes in äiesen Zeiten
Das beste Mittel äafür sei.
Au welk!

In Paris
Stuckerte ein Amerikaner äie Sypkiiis.
Suckte interessante Objekte.
Womit er dezweckte
(Mensck. lass äick nickt umgarnen I)
Seine Lanäsleute zu warnen.
Wobei ick fragllck warä, ob er nickt zukause genug
Material sinäe für seinen Untersuck
Welckes er destritt: O no. mein Ckarmanter,
kZier ist's äock nock Interessanter.

In Lonäon
Grüßte mir ein Baron:
Er Kode vernommen,
Ick sei einem Unterseeboot entkommen
Unä bringe Sieisck Ins Lanä.
Worauf ick mit äer Kanä
Rack meinem Bäucklein tastete unä nickts fanä.
Was Ick kätte abgeben können. Bebrannt-
E Ekaib, was willst äu äenn kier?
Grüßte er äarauf sckweizerisck mir.

In Rom
Stieg Ick auf einen Orangenboom.
Sckaute kerunter unä speuzte baß.
Woraus Annunzio sckrie: Was ist äenn äas?
Sie veräerden äis Ratur
Bon meiner Srlsurl
Worauf ick Ikn Iröstlgte: Er solle srok üder jeäen

Tresser sein, inäem so mancbes äaneben geke
sogar eine Siegesknmne.

Auck in Waskington sak ick mick um,
Dock alles blieb stumm.
Wollte Wilson äie Ekre scnenken.
Dock es kieß, er sei om Denken
Unä äos sei kein Spaß:
Er sckrolhte äabei ärei Kemäen naß
Lebet wakl!

Worauf ick sackte
Rack !ZllrIck mackte
Unä jetzt äaran bin poh Stecken!
Eine keuscke Masseuse zu entdecken
Unä wenn es mir nickt gelingen will
Still, still!

Spezialistin für Sehanölung
von Gickt. Isckias unä Rkeumatismusist äle
Naiurärztin SrauRieäermeier lnSpelcker
bei St. Gallen. Bekanälung nur im Sanatorium
Tsrracotta-Baä in Speicker. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unä beglaubigten ^Zeugnissen innert kurzer
Zeit Gekeilter I

Preis für Bekanälung unä Penston, olles inbe-
griffen. Sr. 10. per Tag. Ruräauer ca. 14 Tage.

Iir. meil. 1. üedll. Med K
« »omöopaiiii. 8»oiia>»i»zet. IHauî- uniii Soxuallviiioi».
î Spiecksiun-len 1012 uncl 24; Sonntzgs 10 12 IS3l «

ln xzeei^nelen ?àllell suck brietlicde LekâNlllunA î
è Nîvi.tUsîi'Ssss <S ^oloplioii : tioîtîngon K0.7S ^

(gloiok naek 16 àkrvn)

lws- u. kiZlwllà

In kll»s»«ar loi»!
Ksbrsnobt

FF

vo äassslbs angsvanàt, Slltvàkslì sieb rnsek sin üppiger,
glsiokmâssig äiokt. Uaarvusks (beiderlei tZvsvklevkter).
Un^âbli^v Os-nlidristo liegen ioäsrmsun ?ur iZinsiobt ant
Verssnci gegen rtaoknsiims portofrei unci äiskret.

Nivla. Ltärics ^r. I à pr. 2.90
Mvia Stärlis I^r. II à pr. 4,30
I^ivla extra stark à, pr. 6.6t)
Lei ^iobtsrkolgiLstrsg Zurück!

<iri>!!-kxiil>rtlili>i! 7lliil!ll". lMMiie.

»llll- iiiill lliirliii!tolt iMàcll
Kus8.-türk. i-tsissluft- uncl llsmpf-IZälikr
l-Ielctrotkerspio. Ivleplion it. 1044

T ci»«ngs»»o HS s,s 7rsm Sooflsl«!
k........................................

smässig übsrrasokt sinä alle Oarnsn unä
Herrsn beim vurokblätrsrn äsr kookints-

rsissntsn unä sskr bslekrsiiäsn prosokürs übsr intims llvgisns,
Vorsiokt uncl.Xosmstik. I^I-in vsrlaogs äissslbs noek kents untsr
Lsilegung von nur pr. 1.5t) in Marken äirskt vom Vsrkassvr vr.
^. Limpage, Lass kkôns 6303, tZenk. ^ntragsn v?«räsn gratis
Csvisssnkakt bsantvortst.

Sa«» pul-
»vn. preis 2 ?r.

^cZen Lmsenciunx cier ^rsnksiur. IdZ8

All. lWllll

In rslokstsr Huswski

ksnn«eg 21.

ciie inkoixe sckleckter luxenclxe-
voknkeiten, Aussckreitunxen u.

s>en Krskt 2U leiäen ksben, vollen
keinesfalls versäumen, clie lickt volle
u sukklären-ie Sckritt eines i^er-
vcnsrütes Uber vrsscben. Holxen
unci Aussickten suk Heilung cler
t>iervensck>vàcke 2U lesen. Illu-
striert, neu bearbeitet. Tu ke-ieken
kiir ?r 1.50 in kriekmscken von
0^. Nlinilv^'s Noî.ansîalî,
Kvnt 477.

pliot« Xllriek kennvez 43
Atelier kür vornebme uncl

dlll ixe pkotoxrspkie IISZ7

Illtü!
ist es nickt, clenn Sie erkälten sofort

eineekencie Lesckreibunx über clie
nockpraktisrke unci äusserst inte-
resssnte ürklnllunx

SÏNLS dlMÄLN
iVlusilcers, veicker bereits kunclerte

nickt, âenn suck Sie verclen unter

nickt nur t-iecler. liin^e, IVlZrscke, son-
clern überliaupt jecle Art von zerließe-

l^eicktis-keit erlernen. Veilânxen Sie
keute nock clie kostenlose öescdreib-

Ikrerseits> eine erste prokeiieterunx

iVtusikinst. iZmjl Isler. l.zu!enstr. 27,
IZ z s e l VII, <vm xensue Aäresse

^adlk MMN
wenn Sie mit meinem
Barl-Beförderungs-
Milte! keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3.
in Marken oderNach-
nahme. 1511

ö. l.^«?. Ki-kiilîtieii »

(Solothurn).

Zrîefmarken-
r-.osiroi1es ÄN?s. Kurs, >tci-

An- uncl Verksuf, rsuscb.

Auswrcki-sînclunFkn.
f. 5ourni»r's f^svlit., Kent I.

iii«M»W»«S»»»«««»»«MM

2 ^»Itsrstrssso 2

ZpeilsleezeiM sllr 8àiiitill!>ie

kür Ottlrlsro u. 5olcl»ts>»
«n ziros unä sn ästsll

ci ci

sssdrllcstion von IVIIIItàr-
itVà8vko»àvlcvn

jsäsr árt bsbanäslt äiskret. Lang.iükr. lÄkskruug.
vr. nleà.H. ^.närao, àt, veris»u,'Wis8sàl462^,
unvsit L^knkot. Lprsckstuncivii tàgliok V. 93 llkr,
Sonntags 9-1 Ukr. àtrag. mit Iî«tonrmnrlîe srbsten.


	Bruder Straubinger bei den Kriegführenden

